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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSG Nordwest Frankfurt II : TV Preungesheim 1880 II 
Donnerstag, 06.10.2022, 19:30 Uhr

Schroeter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf die TSG Nordwest Frankfurt II am Donnerstag, den 06.
Oktober im 3. Saisonspiel auf den TV Preungesheim 1880 II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:29 zeigt, wie klar es letztlich war.
Auffällig war, dass die TSG Nordwest Frankfurt II diese Partie mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum Chancen hatten Gerjets / Uhl beim 7:11, 9:
11, 9:11 gegen ihre Kontrahenten Schroeter / Kruppa. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Hamshow / Alhindy bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Kress / Klein dann doch niedergerungen
worden. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Sreeramulu / Rozenberg das Spiel gegen Salikov /
Jung noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz Blitzstart verlor Sridhar
Sreeramulu sein Spiel gegen Rainer Kress letztlich in vier Sätzen. 2:3 endete das Einzel zwischen
Iyad Hamshow und Nils Schroeter aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Beim Spielstand von
0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Stefan Kruppa musste Hassan Alhindy Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Aufholjagd! Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit 6:11, 9:11, 11:8, 7:11 verlor anschließend
Redelf Gerjets seine Partie gegen Christian Frank Klein, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Peter Uhl bekam es nun mit Bories Jung zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Peter Uhl am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhr. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Eduard Rozenberg beim 2:3 gegen Alexey
Salikov leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sridhar
Sreeramulu gegen Nils Schroeter, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Nordwest Frankfurt II am 14.10.2022 gegen den TV 1875
Sindlingen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 12.10.2022 gegen die TSG Oberrad VI mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Nordwest Frankfurt II

Doppel: Gerjets / Uhl 0:1, Hamshow / Alhindy 0:1, Sreeramulu / Rozenberg 0:1 
Einzel: S. Sreeramulu 0:2, I. Hamshow 0:1, H. Alhindy 0:1, R. Gerjets 0:1, P. Uhl 1:0, E. Rozenberg
0:1 

 TV Preungesheim 1880 II
Doppel: Kress / Klein 1:0, Schroeter / Kruppa 1:0, Salikov / Jung 1:0 
Einzel: N. Schroeter 2:0, R. Kress 1:0, C. Klein 1:0, S. Kruppa 1:0, A. Salikov 1:0, B. Jung 0:1


